erate 
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in Poſen. 


Die „Poſenor Zeitung“ erigeint wochentaglich Drei lab, 


fährt 
gan: 5 \ 
der Zeitung ſowle alle Polämier des 


At. 30 


adeſtell 
eutſchlaud. Veitellungen in Ar Er 28 


Amtliches. 


Berlin, 12. Jan. Der Kaiſer hat den Geheimen Admiralitäts⸗ 


d vortragenden Rath Perels zum Wirklichen Geheimen 
Aonealitatk⸗Nach und Direktor des Berwaltun Departements 
des Reichs⸗Marineamts, und den Marine⸗Au * Juſtizrath 
Dr. Herz zum Wirklichen Abmiralitäts- Bath und bortragenden 
Kath im Reichs⸗Marineamt ernann Oberlehcers, Dr. Gerstenberg 


Der König bat der Wahl des \ 
am Andreas⸗Realgymnaſium zu Berlin en des Friedrichs⸗ 


i i tätigung 
Neale pigherige elbadozent Br Grube, Aſſiſtent am Muſeum 


zum außerordentlichen Profeſſor iu 
der hiloſophiſchen Fakultät der Friedrich-Wilhelms⸗Univerſität da⸗ 
ſelbſt ernannt worden. 


enten Dr. Koſegarten und Dr. v. Starck 
u Pr unden außergrbenlſchen Profeſſoren in der mediziniſchen 
atultät der dortigen Univerſität ernannt worden. 


Deutſchland. 

— Berlin, 12. Jan. Die Eidesleiſtung des Erz⸗ 
biſchofs von Stablewski in die Hand des Kaijers iſt mit 
außerordentlichen Feierlichkeiten umgeben geweſen. Der Mi 
biſchof ift jo prunkvoll empfangen worden, daß jedes katholiſche 
und nun gar polniſche Herz höher dabei ſchlagen muß. Per⸗ 
ſonen des Hofdienſtes in großer Zahl hielten die Treppen 
und die lange Reihe von Prunkgemächern beſetzt, die der Erz⸗ 
biſchof, geleitet von Würdenträgern in großer Gala, zu durch⸗ 
chreiten hatte. Auf ſeinem Throne, umgeben von mehreren 
Miniſtern und ſeinem militäriſchen Hofſtaat, empfing der Kaiſer 

errn von Stablewski. Der Kaiſer hatte die Uniform ſeines 
Garde du Corps⸗Regiments angelegt, Bruſtharniſch und Stahl⸗ 
helm. In jo feierlicher Weiſe iſt wohl noch nie ein Biſchof 
von einem Hohenzollernfürſten empfangen worden. Es iſt gar 
keine Frage, daß die Vereinbarung über dieſen Akt ſchon in 
den Verhandlungen zwiſchen Berlin und dem Vatikan über die 
Ernennung Stablewskis getroffen worden fein muß. Daß der 
Erzbischof feinen Treueid mit ſo bedingungsloſem Nachdruck, 
wie heute geſchehen, abzulegen hatte, muß in Berlin verlangt 
worden ſein, bevor die Genehmigung Stablewski's erfolgt war. 
Wenn Worte und Eid unzerbrechliche Feſſeln find, wie ſie es 
denn ſein ſollen, dann könnte ſo manches Bedenken gegen die 
Polen zum Erzbiſchof von Poſen⸗Gneſen 


für Völkerkunde zu Berlin, iſt 


a 


eines 


damage Dies wenigſtens darf man hoffen, daß es auf die 
gläubigen Gemüther der Diözeſanen des Erzbiſchofs von 


Stablewski einen ſtarken Eindruck machen wird, ihren Kirchen. 
fürſten ſich ſo unbedingt und zweifelsohne engagiren zu ſehen. 
Die offiziellen Reden, die heute im Audienzſaal des alten 
Königſchloſſes gehalten wurden, ſind offenbar mit großem Be⸗ 
nachts mit peinlichſter Abwägung jedes einzelnen Wortes 
ht worden. Bedeutsam ift ſchon die rt und 
Weiſe, wie Graf Zedlitz den Erzbiſchof präſentirte. Herr von 
Stablewskli ſei erſchienen „gemäß Ew. Majeſtät Allergnädigſten 
Der Unterthanencharakter des Erzbiſchofs iſt hier 
Beſtimmtheit ausgedrückt. Dann freilich 
che des Erzbiſchofs eine Ueberordnung des 


überantwortet. Dort und zuerſt N 
i i iſerli ertrauen. Allzu deutlich, 
hier und zu zweit das tiere, die Anſprache des Eg 
Rede des Herrn v. Sta⸗ 
die die Sozialreformpolitik . N 
warmen Worten verehrte, Zusage e ee 
Erzbiſchofswahl Graf Caprivi ſelber im eue wie Pa 
kannt hat. Herr von Stablewski rühmt 55 Polen, daß 
Monaten auf dem Thorner Katholikentage 7 it wie 1 
der Kaiſer „die großen Aufgaben der ernſten Jet m 
bisher ein Herrſcher, klar und kühn erfaßt unt bee 
die Religion als den feſten Sammel⸗ und Stüßp ren 
Menſchheit hingewieſen habe.“ Die Eides rede ſelber 9 benheit 
die denkbar bindendſten Ausdrücke, um die Treue, i zu 
Ehrfurcht des neuen Erzbiſchofs gegen Krone und 3 
bekennen. Insbeſondere gelobte Herr v. Stablewskt, 
Gemeinſchaft oder Verbindung, ſei es innerhalb oder außer 
des Landes, zu unterhalten, die der öffentlichen S 
efährlich fein könnte. Auch will er, wenn er erfährt, da die 
feinen Diözeſen oder anderswo Anſchläge gemacht werden © 

des Staates gereichen könnten, hiervon r. 
königlichen Majeſtät Mittheilung machen. 
überlafjen, 
mehr von 
dem Kleriker 
es ſi 

A aſtede die 


dem Polen in Herrn v. Stablewski oder mehr 
in ihm verlangt worden iſt. Im Grunde 


r 1 


anden auf die Sonn- und Feſttage ſalgenden Tagen doch nur zwei Mal, 
an Sonn: und Beittagen ein Mal. Das Abonnement beträgt niertel- 


4,50 Mi. für die Ftadt el ale einde für 


Es bleibt jedem 


ſich im Einzelnen vorzuſtellen, ob dies Gabe 
0 


f joll 
wohl auf beide Eigenjchajten und auf alle Möglich 
aus dieſen beiden Eigenſchaften hervor⸗ 


Sahrgung. 


— — nennen 


Mittwoch, 13. Januar. 


gehen könnten, und ſelbſtverſtändlich iſt das Gelöbniß vom 
Herrn v. Stablewski auch nicht anders gemeint geweſen. Herr 
v. Levetzow, der gern Griechiſch und Lateiniſch ſpricht, eröffnete 


den Reichstag heute mit den Worten: Felix faustumque sit, a 


für uns, für Kaiſer und Reich. Wir können von der Ernen⸗ 
nung des Herrn v. Stablewski auch nur ſagen felix faustum- 
que sit! 

— Behufs Lieferung von ſchwarzen Arbeitern für 
die deutſchen Kolonien in Weſtafrika hat einer Meldung 
aus Lagos zufolge der König von Dahomey mit der 
deutſchen Regierung einen Kontrakt geſchloſſen. Der König 
empfange pro Mann 320 M. Die zuletzt gelieferte Arbeiter⸗ 
gruppe umfaßte 300 Männer und 100 Frauen. — Ueber ähnliche 
Abmachungen zwiſchen dem König von Dahomey und dem Kongo⸗ 
ſtaat wurde kürzlich berichtet mit dem Hinzufügen, daß es ſich 
hierbei um Sklavenhandel drehe. Von Seiten des Kongo⸗ 
ſtaates iſt dieſer Behauptung widerſprochen worden. Es wäre 
eine Aufklärung von deutſcher Seite darüber erwünſcht, unter 
welchen Bedingungen die „Lieferung“ der Neger für die deutſchen 
Kolonien erfolgt. 

— Der Geſetzentwurf des Finanzminiſters über 
die Verwaltung der Einnahmen und Ausgaben will, 
wie offiziös geſchrieben wird, den aus der abſoluttiſtiſchen Zeit 
ſtammenden Rechtsanſpruch des Monarchen, Steuern und Abgaben 
im Einzelfalle, ſowie Konventionalſtrafen zu erlaſſen, von der Ein⸗ 
ziehung überhobener Gehälter, Penſionen und dergleichen abzuſehen, 
Defekte niederzuſchlagen und Verträge zum Nachtheile der Staats⸗ 
kaſſe abzuändern, in jeder Beziehung aufrecht erhalten. 

— Der naotionalliberale Reichskagsabgeordnete für Schwarz⸗ 
burg⸗Sondershauſen, Amtsgerichtsrath Pieſchel aus Erfurt, hat 
am 9. d. in einer Wählerverſammlung zu Arnſtadt nach dem Bericht 
der „Nordh. Ztg.“ u. A. erklärt, die Mehrforderungen für 
die Armee müſſen beifällig entgegengenommen werden, da in 
Frankreich noch immer die Revancheidee in bedenklicher Weiſe ſpucke. 
Die nationalliberale Fraktion müſſe ſich ganz auf den General- 
ftab, der die Sache beſſer wiſſen werde, verlaſſen. Und da klagt 
Herr Pieſchel über rentismus! Mit welchem Recht, bemerkt 
der l nennt ſich Herr Pieſchel, wenn auch nur neben⸗ 
bei, liberal? 

Bochum, 12. Jan. Herr Fusangel erklärt in der „Weſtf. 
Bolköztg ”, daß er und fein Mitarbeiter Lunemann auch gegen 
das am vorigen Freitag ergangene Urtheil der Eſſener Strafkam⸗ 
mer Reviſion einlegen, weil die Richter den Antrag abgelehnt 
haben, die Feſtſetzung der Geſammtſtrafe im Steuerprozeſſe bis 
nach Erledigung des Stempelprozeſſes auszuſetzen. Herr Fusangel 
hält die Ablehnung ſeines Antrages für eine unzuläſſige Beſchrän⸗ 
kung der Vertheidigung. 


Parlamentariſche Nachrichten. 
Die freiſinnige Partei des Reichstags hat auf 
Antrag des Abg. Barth beſchloſſen, folgenden Antrag einzubringen: 
„Da es den Intereſſen der vertragſchließenden Staaten entſpricht, 
alle bei der Auslegung und Anwendung der Handelsverträge etwa 
entſtehenden internationalen Meinungsverſchiedenheiten auf fried⸗ 
lichem Wege zu begleichen, werden die verbündeten Regierungen 
erſucht, mit den Regierungen derjenigen Länder, mit denen 
Handelsverträge zu Stande kommen, eine Vereinbarung zu treffen, 
a daß alle aus den Handelsverträgen etwa entſpringen⸗ 
den Streitigkeiten durch Schiedsgerichte zum Austrag gebracht 
werden“. — Ein ähnlicher Antrag, der von dem =. Peetz 
eingebracht iſt, wird heute im öſterreichiſchen eich s⸗ 
rath verhandelt. b 
— Die freiſinnige Partei des Reichstags wird einen Antrag, 
betreffend die Behandlung von Gefangenen, welche 
wegen politiſcher Vergeben verurtheilt ſind, gen N 
— Der Abg. d. Oertzen⸗Brunn (Meckl. Strelitz) hat fein 
Mandat niedergelegt. Damit iſt der Antrag der Wahlprüfungs⸗ 
kommiſſion, die Wahl des Abg. v. Oertzen für ungültig zu erklären, 
erledigt. Bei der Erfatzwahl fol von freiſinniger Seite Herr 
Wilbrandt⸗Pieſede aufgeſtellt werden. 
— Abg. v. Rauchbaupt ſcheint ſich entſchieden der Kreuz⸗ 
Su ler in der konſervativen Bartei anſchließen zu wollen. 
n einer Verſammlung des konſervativen Wahlvereins zu Delitzſch 
bat er die Reſolution für Programmreviſion in dem bekannten 
antiſemitiſchen Sinne befürwortet. An der Verſammlung nahmen 
auch theil Paul Förſter⸗Berlin und Abg. Liebermann 
v. Sonnenberg, welcher betonte, daß die Antiſemiten und 
Konſervativen getrennt marſchiren, aber vereint ſchlagen und ob⸗ 
iegen müßten. 


Lokales. 
Voſen, 13. Januar. 
br. Fal 1 f der St. 
Martin r ändler aus 


a daſſelbe 
ällig ſchlecht war, jo wurde der Betrug ſogleich bemerkt 
und der Salben — Hierbei ſtellte Nic außerbem noch 
dern daß der Händler keine Legitimationspapiere bei ſich hatte. 
r. Eine Verkehrsſtockung trat geſtern Nachmittag zwiſchen 
2 und 3 Uhr etwa 10 Minuten lang auf der Schützenſtraße da⸗ 
durch ein, daß ein zur Schneeabfuhr beſtimmter Wagen mit einem 
mit Ziegelsteinen beladenen Fuhrwerk zuſammenfubr. Erſt in 
Folge Einſchrettens eines Schußmanns wurde die Beſeitigung des 
Verkebrshindernſſſes beſchleunigk. 
br. Aus dem Poliz ibericht. Verhaftet wurde im 
Laufe des geſtrigen Tages eine Perſon wegen Bettelns.— 
Zum Bollzeigewahrjam mußte geitern um 6°, Ubr 
Abends eine ſinnlos betrunkene und um 9°, Uhr Abends eine an⸗ 


eitun 
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werden angenommen 
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au Ki hate ha.4 
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getrunkene Frauensperſon wegen ruheſtörenden Lärms, beide vom 
Alten Markt aus, geſchafft werden. Ein betrunkener Mann, 
welcher in der Taubenſtraße im Schnee lag, wurde um 7°, r 
Abends nach feiner Wohnung gebracht. — Gefunden wurde FR 
m 9. d M. eine blaue Brille, ein Notizbuch mit Viſitenkarten | 
in der Ritterſtraße, am 10. d. M. an der Ecke der Berlinerſtraße 
und des Wilhelmsplatzes ein Notenheft und in der Berlinerſtraße 
ein blau⸗ und weißkarrirtes Halstuch. Verloren wurde 
am 7. d. M. ein Portemonngie, enthaltend einen Fünfmarkſchein, 
10 Pfennige in Kupfer, ein Bildniß der Mutter Gottes, ſowie 
wei kleine Stückchen Leinwand auf dem Wege vom Alten Markt, 

eueſtraße, Wilhelmsplatz, Berlinerſtraße, Töpfergaſſe und zurück, 
am 8. d. . ein Granatohrring vom Königsthor nach dem 
Mühlenthor und zurück über den Wilhelmsplatz nach der Berliner⸗ 
straße und am 9. d. M. ein Steinmarder ⸗Pelzkragen von der 
St. Adalbertſtraße durch die Wronkerſtraße, die Fleiſchbänke, die 
Neueſtraße nach dem Wilhelmsplatz. 


Angekommene Fremde. 


Voſen, 13 Januar. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Beamer). Direktor Reinfeld 
a Magdeburg, Fabritkbeſitzer Katzenellenbogen a. Krotoſchin, Fabri⸗ 
kant Gleſeke a. Köln, Brauereibeſitzer Thormann a. Wien. Arzt 
Dr. Störmer a. Dresden und die Kaufleute Schück a. Frankfurt 
a. Main, Maret a. Hamburg, Lewy, Breslauer, Simſon, Löwen⸗ 
thal u. Levy a. Berlin, Hoßmer u. Rudert a Chemnitz, Gelhorn a. 
Danzig u. Frau Hoth u. Töchter a. Königsberg. E 

Hel de Rome. . Westpnal & . Die Kaufleute 2 
Davidſohn, Alexander, Jung, Tietz, Brandt, Ebel, Wolfſohn, Jacob 5 
u. Iſecke a. Berlin, Daniel u. Perlhöfter a. Breslau, Silberftein 5 
a. Allenſtein, Roggemann a. Haarburg, Könemann a. Erfurt, 7 

eimendahl und Kerner a. Crefeld, Eichhorn a. Burgſteinfurt, N 
Weſtphal a. Görlitz u. Drewermann a. Gevelsberg, Ritterguts⸗ 
pächter Ritter a. Glembokie, die Rittergutsbeſitzer Major a. D. von 

antelmanu u. Frau a. Charcic u. Frau Forſtmann u. Tochter a. 2 

zezepowice u. Brauereibeſitzer Habeck a. Grätz. 3 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Graf Jezferski 
a. Warſchau, v. Chetkowski a. Starogrod, v. Taczanowski jun aus 
Szyplowo und Tuſzewski und Frau a. Klembowo, Rechtsanwalt 
Sobolewski a. Wroclawek, Arzt Dr. Fraenkel a. Berlin und die 
Kaufleute Hoff a. Haynau u. Packermann g. Wongrowitz. 

Georg Müllers Hotel. Altes Deutsches Haus. (R. Heyne) 
Thierarzt Kattner a. Militſch, Gutsbeſitzer Lange a. Rüdendorf, 
Mühlenbeſitzer Schneider a. Ebersbach u. die Kaufleute Goldberg 
a. Breslau, Lewkowitz u. Weigert a. Berlin, Michaelis a. Meſeritz 
u. Teubel a. Chemnitz. g 

Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“ vormals Langner’s Hotel. 
Die Kaufleute Michgelis a. Leipzig, v. Arndt a. Poſen u. Czer⸗ 
winski a. Breslau, Mühlenbeſitzer Werthſchünski a. Niederoderwitz 
u. Sergeant Hein a. Krotoſchin. f 

Hotel Bel evue (H. Goldbach.) Die Kaufleute Reymann aus 
Breslau. Edlich a. Leipzig, Brandt a. Magdeburg, e und 
Froſt a. Berlin u. Ansbach a. Schneidemühl u. Kulturtechniter 
Wellnitz a. Rogaſen. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Dültgen a. So⸗ 
lingen, v. Homeyer a. Stettin, Schwerſenski a. Liegnitz, Graul u. 
Hornung a. Breslau, Roſenzweig u. Bernſtein a Berlin. 1 

Keilers Hotel zum Englischen Hof. Die Kaufleute Klin u. 108 
Traube a. Breslau, Bluth a. Berlin u. Schklonik a. Pleſchen. 2 
— . ——Z—̃ 


Handel und Verkehr. 


Paris, 12. Jan. Nach Meldungen aus Liſſabon ſtieg das 
Goldagio auf die Nachricht von der Demiſſion des portugteftichen 
Finanzminiſters von 18 auf 22 Prozent. N 

** Petersburg, 11. Jan. (Ausweis der Reichsbank vom 


11. Jan. n. St.“) 9 9 
10 108 000 RE 


Kaſſen⸗Beſtand. . . 117552000 Rbl. Bun. 


Diskontirte Wechſel . 28 909 000 „ un. 67000 
Vorſch. auf Waaren 72000 unverändert. N 
Vorſch. auf öffentl. Fonds 7973 000 „ n. 4000 
do. auf Aktien und Obli⸗ 5 2 
gationen 12 966 000 „ Abn. 16 000 — 
Kontokorrent des Finanz⸗ > 
miniſterius. 45 223000 Jun. 190 
Sonſt. Kontokorrenten. 46 365000 „ Abn. 18899 
Verzinsliche Depots.. 21 235 000 N 


„ Zun. e 
) Ab⸗ und Zunahme gegen den Stand vom 1. Jan. 


Vom Wochenmarkt ; 
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A (be Gewicht 


ö 20 77 74 276 473 654 741 56 845 


66 538 612 23 54 745 802 
; Fer 34.903 22 62 


ſich aber * mehr, ſodaß das Angebot 5 1 wurde. 
kel und Jungſchweine N Kälber 1 Das Pfd. 
25— Schlachtvieb beste 
8½ Uhr 3 Stück leichtes Sälaatvich,, Der Ztr. lebend Gewicht 
22—24 M. Von Käufern war der Markt nicht zahlreich beſucht. 226 
Rinder gut gefragt und beſtens verkäuflich. — Wronkerplatz. 
Fiſche im Angebot wenig, weil des ke Eiſes wegen nicht 
150 werden kann. as Pfd. echte 60—70 6 Karpfen 70 
80 Pf., Schleihe 70—80 Pf ae 105 185 
1 „ Karauſchen 35—45 Pf 
ii 20—25 Pf. Die Mandel grüne Are 2525 0 
J 5 x oa 
eis — Pf., 1 Pfd. Schweinefleiſch 50.60 
Kamminer 65 i [ 


Rinder um 


50-65 Pf. — Sapiehaplag. Hafen reichlich, Geſchäft läſſig. 
1 Safe 25 M., au dligeſchof ene billiger. 1 lebende Gans 
—3 1 ſchwere geſtopfte Gans 10-12 M 


3 roße, . 
1 Pfd. Aceete ettgänſe 50—65 Pf. 1 Paar lebende Enten 
at hi M 1 1 große ſchwere Enten 4- 4,25 M. 


Paar Hühner 2.50—3,75 M. 1 Pfd. Tafelbutter 1,25 M., 
1 Pfd. er mr Aber 1.10—1,20 M. Friſcher Landfäfe |- 
unverän Die Mandel Eier 90 90 Pf. 1 Liter Milch 14 Pf., 


1 Liter Buttermilch 8 Pf. Die Metze Kartoffeln 15 Pf. 1 Kopf 
blaues Kraut bis 20 Pf., 1 Kopf Weißkraut 8-12 Pf. Küchen⸗ 
wurzelzeug feſter. 1 Pfd. Aepfel 10—20 Pf. f 


Marktberichte. 

8 12. Jan. ige 8 der Handelskammer.) 
Weizen 200—225 M., Roggen e „geringe Qualität 200 
bis 214 M. — Gerſte 155—170 M., Braugerſte 171-178 M. — 
5 Futter⸗ 165 — 180 M., Kocherbſen 18 — 205 M. — Hafer 165 

175 M. — Spiritus 50er 68,50 M., 70er 49,00 M. 


Marktpreiſe zu Breslau am 12. 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Notirungs⸗Kommiſſion. 
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89 92 529 (100) 651 61 77 (100) 941 94 5007 90 91 203 12 76 369 425 
A 948 6065 66 733 7074 224 79 391 457 80 97 607 83 
823 53,918 8064 113 65 323 484 678 781 94 903 33 9023 44 

— 504 (100) 6 15 74 603 788 921 
f 10187 Se = 52 — 1 — 69 302 1 498 777 811 916 11007 
289 457 720 8 12008 66 151 85 204 (100) 94 329 41 552 686 
708 823 34 620 48501 41 44 49 298 452 542 633 51 720 67 92 873 81 
992 14339 81 575 (100) 703 65 812 947 15001 30 109 66 596 671 
2 a 73915 aan 200) 32 115 24 395 414 (150) 573 609 38 45 (150) 
87 838 900 00 230 (150) 314 422 530 51 760 64 838 978 18036 
144 806 22400 524 1208 5 75 * (150) 19010 185 229 337 432 42 534 59 

638 44 88 792 899 (100 

20243 94 426 43 21027 139 47 490 578 612 792 820 22119 


(100) 20 75 81 (100) 355 —— 506 16 — 5 (500) 954 65 23489 558 > 
708 21 50 99 991 96 


89 2700 187 308 457 72 509 11 702 850 924 70 
31 2 ——7 55 854 921 29192 206 10 21 369 427 (500) 67 537 94 633 


30169 285 439 80 529 54 82 706 954 31212 37 498 578 (100) 618 , 
2 722 844 32096 349 61 440 587 657 33056 129 51 (100) 267 77 359 
62 (300) 540 45 633 787 939 91 34107 13 241 328 79 501 60 631 40 
725 530 813 35075 127 76 576 609 64 80 (100) 734 36 91 899 933 53 
37103 89 264 393 422 38127 39 
77 * 509 621 746 880 923 39029 114 416 79 622 809 33 54 


40130 373 74 621 18 url 779 . 43 (100) 906 35 41005 147 
282.613 14 65 99 723 63 81 978 420 r 182 205 78 370 74 464 
43007 220 79 (150) 437 52 661 731 92 827 

44008 72 156 58 216 94 
46077 312 93 593 720 809 994 


Fon 36 42 (100) 323 441 gu 35 71 844 81 949 


51027 50 83 119 
A, 395 413 511 63 93 602 883 999 52010 


86 517 43 69 77 84 
55321 408 59 576 81 834 94 


2 
25 
ER 
8 2 


9 89 622 848 75 77 986 59036 113 272 391 559 672 


338 (100) 484 812 61255 29 56 450 61 71 76 509 23 79 
736 67 974 62014 51 107 211 660 74 713 18 930 63020 29 
— 336 94 678 810 83 949 64119 20 28) 397 413 554 (100) 

783 945 65003 19 (100) 52 127 212 305 423 658 76 4 —— 


66 : 
953 73 87. 66137 49 279 379 448 520 63 641 846 67261 


(100) 912 72042 45 2% 78 259 313 (200 

eg 802 901 07 43 73060 76 230 331 345 411 7 

43 869 94 99 935 74097 299 657 752 817 18 89 914 38 75 
5 500 707 800 55 995 76200 589 628 (100) 738 848 77004 (200 

183 94 306 wi 588 (150) 610 53 688 718 902 20 78006 215 76 77 

57 an 954 79420 578 771 815 37 77 98 (100) 966 

88 242 (100) 417 59 612 861 81133 (100) 427 (100) 

a 922 25 82215 (100) 380 451 528 735 806 9 27 941 

“ 83044 336 435 54 518 24 56 86 674 815 26 49 93 94011 

9 (00 10. 327 98 425 75 585 93 97 603 43 889 931 (100) 53 

75 30 342 416 u 54 85 (200) 637 73 86 700 86 878 79 81 


888585 f 
ex 
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2888 
8758 


33 87420 24 47 626 68 716 88010 60 (1500) 253 82 355 79 
8 602 784 822 93 936 80 89016 119 244 58 322 32 471 651 811 
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= 
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Drud und Verlag der Hofbuchdruckeref von W. Decer u. To. (U. Röſtel in Boien. 


Verſicherungsgeſetzes, betreffend die Kontrolle der Verſicherungs⸗ 


ſprach die Hoffnung einer Einigung im Bundesrath über die 
ſchwierige Materie aus. Abg. Frohme 


Weizen flau, per 1000 Kilo I —225 M., per Jan. Papierrentt 102,20, zen 208,20, öſterr. Kreditaktien a 
225 Mk. nom., per Aoril-Mat 216 f. 15 75-2155 M. bez. ungar. Kr ien. Bt⸗V. 111,50, Elbethalbahn 230 
per Mat- Juni 216,5 m — Raagen matt, per 1000 Kilo] Galtzier 210,50, N tz 245,00, Lombarden 9878. 
5 218225 M., ver 5 M. nom., per April⸗ Mai Nordweſtbahn 213,00, Tabatsaktien 165,50, Napoleons 986, M 
M. bez., per Mat-Juni 225 M. Gd. — Gerſte ſtill, per noten 57,95, Ruff. Banknoten 1,16, Slibercoupons 100.00 


1000 Kilo foto 16% bis 178 Mark. 


Kilo loko 153—163 M. — Mais 


nischer 164 M. — Müböt ftill. per 100 Kilo lot bei Börſe zu Poſen. 
Kleinigkeiten flüſſiges 57,5 M. Pa per Jan. u Sort 7 rede [Amtlicher Borer 
Mai 57,5 M. nom. — Sytritus behauptet, per 10 000 Utter⸗ ig L. Regu Spreis (5 er) 66,20 
b e e 
nom., per April⸗Ma € = 
‚| Aug.-Sept. 70er 51,1 M N — Andrmeldet i ichtg. E 5 5 8 matt. Loko ohne Faß (50er) 66,20, (70er) 46,80. 
ltrungspreiſe: Weizen 225 M Roggen 233 M., Spiritus 70er 
—— Warkibericht der Kaufmänmiſchen Bereinigung 
en 9 den 3 . ia 
+ + Ord. * 
ro 100 * 
Celegraphiſche Nachrichten. Weizen 22 M. 60 Pf. 21 M. 9) Pf. 2 M. 10 Pf. 
Berlin, 13. Jan. Herr v. Koeller, Präſident des 85 en 5 - a 2 = se 15 = 80 = 
Abgeordnetenhauſes, ift an Influenza erkrankt und kann des⸗ EURE « 16 0 4 5 2 . 60 - 
halb vorausſichtlich nicht an der Eröffnung des Landtages rtoffeln a NT 20 . 
theilnehmen. era Giaue) 8 = 10 = : 0% 7 90 
Paris, 13. Jan. Der . Quatrefages iſt Die Barkliommifken. 
heute an der Lungenentzündung geſtorben DR 2 li cher Marktbericht — 


der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 
vom 13. Jan. 1892. 


gute Wmittel Ide 
. Bf. 21 


Berlin, 13. Jan. [Telegr. Spezialbericht der 
„Poſ. Ztg.“] Der Reichstag ſetzte heute die zweite Etats⸗ 
berathung mit dem Reichsamt des Innern fort. Abg. Graf 
Behr fragte an, ob bald die Einbringung eines Reichs⸗ 


Gegenſtand. 


Geſellſchaften zu erwarten ſei. Staatsſekretär v. Boetticher 
(Soz.) wiederholte 
ſeine früheren 1 über die zu geringe Zahl der Fabrik⸗ 
Inſpektoren und über die tendenziöſen Berichte derſelben. 


London, 13. Jan. Einer heute hier eingetroffenen 
Lloyddepeſche aus Hongkong zufolge iſt der engliſche Dampfer 
„Namchow“, welcher den Dienſt in den chineſiſchen Gewäſſern 
beſorgte, bei Cupchiſpitzen untergegangen. 414 Menſchen ſind Ai 
dabei umgekommen, darunter die ganze europäiſche Mannſchaft. 
1100 Unglück iſt durch einen Bruch des Schraubenſchafts ver⸗ 
anlaßt. 
London, 13. Jan. 


88151 


hö 
Hafer . 


SSS 


do ——. 


Nach einem amtlichen Bulletin von 


9901 früh 9¼ Uhr find ernſte Erſcheinungen beim Herzog Neuuhſl b. 
ndfl. v. 801 — 
v. Clarence eingetreten, ſodaß ſein Zuſtand kritiſch iſt. Nel p. The 80 
Telegraphiſche Vörſenberichte. Börſen⸗Telegramme. 
Wien, 12. Jan. (Schlußkurſe.) Platzverkäufe und Budapeſter Berlin, 13. Januar. (Telegr. Agentu mann, 
Abgaben drückten. Kreditaktien und Lombarden ſtärker abgeſchwächt. 2 8 u v. 14 1 Botz), 
Säbb apnausweiß hat nicht entſprochen. Renten feit. Weizen feſter Spiritus maiter 
Oeſterr 4¼½% Papterr. 93,77*/,, do. 5proz. 102,75, do. Süber: |do. Januar 208 751209 50 [70er loko ohne Faß — —| 49 40 
98,20, do. Goldrente 111,10, 4proz. ung. Goldrente 107,20, di, do. I el 219 250210 25 11 5 an⸗ 55 ne 81 10} 38 20 
113 207 (100) 20 392 459 624 769 881 922 85 91111 46 188 5 nuar 235 25'236 5070er Juni⸗Jult 50 600 81 10 
273 ee 98 413 4095 70 86 535 700 39 891 905 29 92194 206 375 l⸗Mai 219 25222 — [70er Juli⸗Auguſt 50 90) 51 40 
847 93007 8 57 238 308 422 53 93 667 98 715 29 868 513 809 Nad feſter 50er loko ohne Faß — — 68 80 
24 95071 235 331 437 543 73 3,808 67 96046 306 652 84 ” 277 100) do. Januar 56 50 E6 50 
87 952 80 97012 58 86 223 335 95 500 72 672 835 89 do Arlt 56 50 56 50 do. Amur — 163 25 
261 70, 70 399 437 503 74 649 872 908 99169 253 310 526 28 60 81 600 Kündigung in Nog en 100 Wſpl' 
100103 50 82 217 368 504 8 90 616 903.45 101004 137 78 342 97 Kündigung in 8 (70er) 50,000 Otr., (50er) —,— Ltr. 


534 644 709 11 37 92 102118 21 200 318 (100) 575 80 653 871 908 Berlis, 13 Januar. luft⸗Courſe. ot. 2. 

23 64 (100) 103098 213 51 62 379 503 62 (100) 67 631 83 932 8 Weizen m 2 * u . 269 25 209 50 

63 (100) 835 90% 104124 33 57 93 456 537 611 722 105106 do. ril⸗ Mal 209 50 20 — 

531 35 36 79 776 95 810 45 106371 435 611 107033 77 105 388 (1600) N Januar 7 235 — 238 

405 679 837 84 989 108070 81 151 74 251 426 73 576 722 45 831 78 oggen pr Jan 5 

954 87 109213 22 6 75 89 336 763 68 71 830 31 32 do 222 — 221 75 
110121 285 338 69 78 461 63 82 86 568 77 85 666 73 883 908 45 N na ‚amtlichen Roten nae Notiz, 

111172 346 416 (150) 537 906 112064 131 66 235 67 88 384 439 684 do. 49 49 

96 719 113305 482 529 611 737 914 25 114132 61 336 (100) 70 77 94 501 5 an Febr. 48 80 49 20 

758 821 907 115006 333 423 57 98 587 639 705 80 811 31 56 73 88 do. 70er April⸗Mal. — 80 40 

116208 302 425 26 64 639 732 65 74 81 853 117094 248 536 (100 55 do. 70er Juni⸗Jult 50 20 51 — 

714 32 821 36 81 118000 137 91 270 383 481 502 86 710 20 58 889 do. 70 Jul st. 2 

959 119141 217 74 82 345 442 61 503 685 760 72 a 0. — et uguſt 50 60 gu 
e BER g e e e Bm A Re r aß 

41 81 5 123286 Men: 

631 53 761 74 916 66 124151 (100) 210 11 67 99 313 41 56 403 548 Dt. 3 Reichs⸗Aul. 84 80 85 — 1 Poln 5% Pfobrf. 61 401 62 90 

77 615 53 732 872 89.930 (200) 125187 225 390 92 430 561 628 743 on old 44%, Anl. 106 50 90 22 Poln. . 60 80 — — 

en Ren a J De ker 970.087 Je 200 un Hab dar 168 ch a ben . 8 9 

56 217 21 71 39 78 € 22 230 4: 0 N 0. abierr. 88 

847 919 30.57 v2 120009 61 117 36,61 224 J 385 404 073 84 BA 56 Ei 3 Ide 15 akt 100 9005 Oeſtt Kred.⸗Akt. = 155 8 18 = 
869 of: Kred. 

87 130209 37 86 369 540 43 55 658 878 908 69 77 131180 1. 546 Mentenbriefe 102 40 102 3.8 dae 3127 60 127 90 

84 (100) 671 710 (150) 922 132167 301 424 630 56 715 (100) 94 947 Po Sal Prov. Oblig. 92 50 92 40] Lombarden 42 90 43 50 

133244 318 882 976 134200 3 43 51 92 433 49 (150) , 981 150 218 1 172 6 163 2 55 Neue Vie anlelhe 

818 47 135088 129 332 443 (160) 628 664 77 744 800 1 935 99 ente. 80 10ʃ 8 Jondſtimmung 

0200 65 457 84 520 619 715 95 806 9 50 927 (100) 127167 93 321 a e 75 130 > feft 


50 (200) 98 425 59 640 47 925 30 92 138068 6504 673 786 900 139102 
76 


307 530 43 600 8 % Bdk. Pfdbr. 94 30 94 70 | 


140017 22 208 323 (150) 542 75 806 34 141126 253 85 491 715 
96 (160) 891 962.68 142060 B1 97 225 88 315 619.908 40 14 148047 r. Südb. E. S A 70 sol . 15 Ninas. Steinjalz231 — 90 22 
50 99.146 71 92 239 343 442 89 519 91 643 52 82 715 48 144108 68 re 2 N 80 116 75 
90 232 309 (200) 436 (160) 49 63 72 701 820 908 17 36 (100) 49 80 ph Mlaw.dto 54 10 54 25 Jr Bopen6.EHIOR 335 40/233 40 
145382 435 655 56 848 980 146053 138 275 480 91 689 (100) 702 93 ſche Rente 40 9) 90 n „ 103 10,103 — 
902 75 147278 324 40 50 438 98 513 833 969 148024 376 405 45 591 Aston 1880 92 60 93 25 Galtz 50 90 75 
638 149026 158 203 305 526 36 92 603 5 92 816 95 966 I dio zw. Orient. Anl 40 63 80 Cent TE 
150033 145 301 66 545 85 (100) 699 736 87 884 965 151080 158. Fun 17 Anl. 1880 83 60 83 60 Se den e 
219 30 642 52 754 08 80 70 152008 281 361 500 29 87 665 907 66 m.“ 18 30 18 de Bund d 12 Pr 
153159 213 318 525 36 45 620 954 81 154107 13 244 356 75 503 11 Türk. 1% RR Anl. 40 Deutſche Bank⸗Att. 158 158 25 
692 155039 43 216 374 485 515 3177 156207 459 722 95 869 89 Poſ. Sp B. A. 70 — 69 Diskont. Kommand 181 19/181 10 
157016 29 312 53 66 427 28 RL 674 76 734 808 30 61 940 158036 Gruſon —. er 39 25 Königs⸗ u. 11 110 75 
JJV Sn u a > |Brdemeraugkanite = un, > 
160007 50 145 87 93 395 454 76 586 796 806 75 915 161129 77 Dortm. St L. A. 0 90 59 30 Ruff. B. f. ausw. d 7) 64 — 


Koblen 141 751140 — 
Heng cba fe: 
Kommandit 180 5 


Stettin, 13. Januar. (Telegr. Agentur B. Heimann, ofen) . 


Not wir 


Weizen unverändert | 


252 71 367 81 581 72799 802 32 44 97 162111 328 38 490 609 83 797 
856 163199 56 220 356 460 639 717 839 80 94 99 929 55 62 164148 
281 314 94 433 554 622 54 706 9 65 857 986 165095 99 (100) 261 70 
337 80 672 743 91 (100) 872 91 962 166238 308 471 (150) 579 840 46 
971 (200) 167015 60 363 4 168146 202 45 327 39 45 609 68 
744 84 819 40 969 169077 99 408 57 520 62 666 (150) 743 75 883 


987 (100 
420471 302 452 564 701 24 934 60 171097 378 ga 518 692 93 


(Staatsbahn 127 60, Kredit 162 — „Dlstonte⸗ 


748 172100 (100) 84 225 34 373 93 413 558 654 873 92 909 96 173076 bo. all- { 238 — Per foto 50 IR. 
) do. Ma 5 5 

87 142 952 259 324 439 530 737 54 955 65 5,900 41 174015 78 87 186 . eu ma 215 50 215 50 f 
299 403 20 508 656 760 857 175050 76 284 94 431 644 62 620 790 813 da ar 00 4 IR 
176026 60 76 211 315 925 72 74 684 762 893 966 177066 114 400 508 do. April⸗Daal 
67 720 919 178089 94 106 * 49 415 21 69 73 83 609 37 838 915 0. a 224 — 226 — 
179067 137 319 76 89 417 620 Nüböl matt 

180030 93 144 (100) 96 075 729 62 817 36 44. 81 912 34 do. Januar 57 57 50 
44 700 05 80 508 182151 06 223 320 7 46 602 . 7 do. Ir Ra. 87 ——| 67 50 
44 75 * 1 
808 74 91, 3 183102 (100) 68 522 705 20 U 0 27 „co 155 68 Petroleum loco verfteuert Uſance 1 „ Ct. 
184060 15 272 5 5098 — — — U 
20 64 305, 10 41. 97 588 (100) 649 95 876 903 74 186315 50 Waſſerſtand der Warthe. 
98 575 806 Kai 848 70 928 33 43 93 90 187075 82 100 315 voſen. am 12 Jan. Mittags 1.34 Meter. 


(150) ' 999 188005 237 85 89 440 91 571 83 


869 74¹ 
827 doch 901 83 189774 831 48 936 


„Morgens 1.78 
Mittags 164 


« * 
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